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Projekt Winnenden  
 
Stand 28.07.2009 
 

Hintergrund:  
Der Amoklauf von Winnenden am 11. März 2008 hat in der Region fast alle Menschen 
aufgewühlt. So auch unseren Rotary-Club in Waiblingen. Die Clubs des Distrikts 1830 und 
der RC Waiblingen haben ca. 20.000 Euro zugesagt, die im Rahmen eines Projektes für die 
Schüler verwendet werden sollen. Nachfolgend wird ein konkreter Vorschlag unterbreitet, der 
auf folgender Basis entwickelt wurde: 
• Diskussionen innerhalb des RC Waiblingen über die mögliche Ausgestaltung eines 

„Projektes Winnenden“ im 2. Quartal 2009  
• Gespräch von Diana Fuhrmann und Dr. Arnd Grosch mit Herrn Prof. Udo Dahmen 

(rotarischer Freund vom RC Bensheim-Südliche Bergstraße) und Frau Stefanie 
Masino seitens der Popakadedemie in Mannheim am 13.07.2009  

• Treffen von Astrid Hahn, Rektorin Alberville Realschule Winnenden (ARS), Christine 
Forster (Konrektorin ARS) und Werner Klingel (Mitglied des Lehrerkollegiums der 
ARS) mit Diana Fuhrmann, Heiderose Maaß, Andreas Ecker und  Dr. Arnd Grosch 
am 22.07.2009  

• Beschluss von Vorstand und Mitgliedschaft des Rotary Clubs Waiblingen zur 
Projektdurchführung vom 27.07.2009 

 

Die Albertville Realschule Winnenden 
Der Arbeitskreis Schulentwicklung der ARS unter der Leitung von Christine Forster hat die 
organisatorische Basis für gezielte Maßnahmen auf dem Weg zur „guten Schule“ gelegt. 
Mittels der Methode der qualitätszentrierten Schulentwicklung wird bereits in konkreten 
Maßnahmen („Klassenrat“) die Erhöhung der Eigenverantwortung gefördert.  
 
Der Konzeptvorschlag „Projekt Winnenden“ des RC WN passt sehr gut in diese 
Schulentwicklung. Die Umprägung, das Reframing, der ARS in „die Schule mit der Botschaft“ 
wird begrüßt. Methodisch geht die ARS hierbei in positiver Denkweise vor: Es gibt keinen 
Kampf gegen etwas, sondern Einsatz für die gute Schule. 
 
Prinzipiell besteht hohe Bereitschaft, das Projekt mit dem RC WN und der Popakademie in 
Mannheim und ggf. dem SWR durchzuführen. 
(http://www.ars-winnenden.de/)  
 
 

Der Rotary Club Waiblingen 
Der RC WN existiert seit 30.06.2006 und hat aktuell 33 Mitglieder (24m, 9w). Er ist 
eingebettet in den District 1830 mit insgesamt 50 Clubs. Als nächstliegender Club zur ARS 
ging vom RC WN die Initiative aus, in den eigenen Reihen aber auch bei den Nachbarclubs 
Unterstützungszusagen für die ARS einzuholen. Hierbei wurden Beträge knapp über 20.000 
Euro avisiert. D 
http://www.rotary1830.de/Waiblingen/index.php  
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Die Popakademie: 
Die Popakademie in Mannheim (www.popakademie.de) ist eine Hochschule, die als GmbH 
in Public Private Partnership geführt wird. 75% gehören dem Land Baden-Württemberg und 
der Stadt Mannheim, 25% entfallen auf ein privates Firmenkonsortium, dem u.a. der SWR 
und Roche Diagnostics angehören. Gegründet wurde sie 2003. 
60-70 Studenten pro Jahr werden in einem Bachelor-Studiengang entweder auf 
Musik/Musikproduktion oder auf Musikmanagement ausgebildet. Demnächst kommt noch ein 
Master-Studiengang hinzu. 
Große Erfahrung besteht in der Projektarbeit in Schulen: School of Rock oder das gerade 
anlaufende InPop-Projekt sind nur Beispiele hierfür. 
 
 

Der SWR 
Der Südwestrundfunk ist einer der Gesellschafter der Popakademie. Somit bestehen hier 
tragfähige Verbindungen. 
Parallel hierzu plant der SWR ein Open Air Konzert im Herbert-Winter-Stadion am 
08.05.2010. Dieses Konzert ergänzt in idealer Weise den Songwettbewerb z.B. dadurch, 
dass die Sieger des Wettbewerbes vom März auch im Mai vor großem Publikum auftreten 
können. 
Insgesamt bietet sich der SWR als Medienpartner an. Die Kontakte von Prof. Dahmen und 
Frau Hahn werden zu diesem Zwecke von Hr. Grosch zusammengeführt. Empfehlenswert 
wäre auch eine Dokumentation der Projektphase durch den Medienpartner. Vor diesem 
Hintergrund wird erwogen, einen Vertreter des SWR in das Steering Committee zu 
benennen. 
 
 

Projektziel:  
Verbreitung der "Winnender Botschaft": Gewaltfreiheit, Kümmern um den Nächsten, 
Menschlichkeit; Höhepunkt ist ein Konzert in Winnenden unter Medienbeteiligung am 
Jahrestag des Amoklaufs. 
 
 

Projektnutzen: 
• Betroffene: Aktive Bewältigung des Amoklaufs durch musikalische Bearbeitung. 
• Schüler allgemein: Winnender Botschaft als künstlerische Mission. Stärkung von 

Selbstbewusstsein und Förderung von Tatendurst. 
• Albertville Realschule: Entstigmatisierung der Schule und Umprägen des Namens in 

der Öffentlichkeit: Statt „die Schule des Amoklaufs“ „die Schule mit der Botschaft“. 
• Öffentlichkeit: Thematisierung von schwierigen Themen über die Musik als 

gesellschaftlicher Beitrag 
 

Projektinhalt:  
Musikalische Aufarbeitung des Winnender Amoklaufs von Schülern (auch betroffenen) unter 
der Führung von Studenten der Popakademie. Konzert im Umfeld des Jahrestages in 
Winnenden. Medienbegleitung idealerweise durch den SWR.  
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Projektsteuerung: 
Das Projekt wird von einem Steering-Committee geleitet. Dem gehören vorschlagsweise an: 
• Schülervertreterin: Laura Gengenbach, Klasse 8, ggf. ein/e weiter/r Schüler/in 
• Vertreter des Lehrerkollegiums: Werner Klingel und Musiklehrer Herr Bubick 
• Elternvertreter: Herr Frank Sailer, Vorsitzender des Fördervereins 
• Popakademie: Prof. Udo Dahmen, ggf. ein Vertreter 
• RC WN: Eberhard Messmer, Arnd Grosch 
• SWR: Ggf. kann ein Vertreter des SWR das Steering Committee komplettieren. 
Das Steering Committee ist verantwortlich für die Planung der Aktionen, die Zuteilung der 
Gelder und die Jury des Wettbewerbs. 
Bei den Sitzungen des Steering Committees sollte möglichst aus jeder Gruppierung ein 
Teilnehmer anwesend sein.. 
Die Entscheidungen werden durch Abstimmung der anwesenden Mitglieder getroffen. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der Schülervertreter. 
 

Projektumsetzung: 
• Die Albertville Realschule schreibt zusammen mit der Popakademie eine 

Songwettbewerb aus, an dem sich neben der Albertville Realschule auch die 
umliegenden Winnender Schulen beteiligen können. Den genauen Teilnehmerkreis 
bestimmt das Steering Committee. Ziel ist es, 8-10 Projekte auf dem 
Abschlusskonzert vorstellen zu können. 

• Die Schüler und Klassen, die mitmachen, werden von Studenten der Popakademie 
im Schreiben und Texten unterwiesen. Dies Songcoaches sind: Danny Fresh und 
Louis Baltes (Hiphop); Frank Schulze-Brüggemann (Rock, Gitarre) und Eva Ratsfeld 
(Sängerin, Texterin). 

• Je ca. 10 Schüler/Teilnehmer erhalten vierzehntägig Unterstützung von den 
Studenten der Popakademie und zwar in Blöcken von vier Unterrichtsstunden. 

• Falls seitens der Schule möglich, arbeiten die Songcoaches auch ganztags mit zwei 
Gruppen.  

• Mitte Februar gibt es ein kleines Vorabkonzert, anlässlich dessen die Jury 
entscheidet, wer im März mitmacht. 

• Das Abschlusskonzert wird im Wesentlichen von Frau Stefanie Masino von der 
Popakademie organisiert. Hierbei wird sie von Schülern und ggf. weiteren Winnender 
Bürgern unterstützt. 

• Die 8-10 Sieger des Songcontests stellen ihre eigenen Kompositionen und Texte vor. 
Neue Songs mit neuen Texten sind gefragt. Keine Coverversionen. Darüber hinaus 
versucht Frau Masino, 2-3 weitere zugkräftige Künstler auf die Bühne zu bringen. 

• Die Veranstaltung findet idealerweise in der Sporthalle in Winnenden statt und sollte 
mindestens 600-800 Gäste umfassen. Hierzu können auch Schulen aus dem 
weiteren Umkreis eingeladen werden, um ggf. ein Ausrollen der Aktion im nächsten 
Jahr zu bahnen. 

• Die Sieger des Wettbewerbs können ggf. beim SWR Open Air im Mai 2010 auftreten. 
• Idealerweise wird das Projekt vom Medienpartner SWR in einer Dokumentation 

festgehalten. 
• Parallel hierzu sollte das Projekt von Schülern der ARS und ggf. auch anderen 

Winnender Schulen im Internet begleitet werden, wobei alle neuen Medien zum 
Einsatz kommen können (Blogs, Twitter, Chat, etc.). 

• Bei Erfolg kann der Rollout in einer Ausweitung des Wettbewerbs, eines erneuten 
Konzertes aber auch durch Ausweitung in den künstlerischen oder lyrischen Bereich 
erfolgen. 
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Finanzbedarf: 
• Projektphase: Projektdauer Mitte Oktober bis Anfang März vierzehntägig, 8 

Schülergruppen à 10 Schüler/Teilnehmer: 10 Vollzeittage à 150 Euro pro Songcoach 
(mind. 25 Euro pro Stunde) mal 4 Coaches = 6.000 Euro Honorare. Fahrtkosten plus 
ggf. Equipment geschätzt 4.000 Euro. Gesamtbedarf Projektphase: 10.000 Euro. 

• Abschlusskonzert: Aus vergleichbaren Veranstaltung ist von einem Grundbedarf für 
Equipment, Organisation, Halle, Reinigung etc. i.H. von 15-20.000 Euro auszugehen. 
Weitere ca. 5.000 Euro sind für Plakatierung, PR etc. notwendig. Schätzung: 25.000 
Euro. 

• Der Gesamtfinanzbedarf beträgt demnach ca. 35.000 Euro, von denen 10.000 zum 
Projektstart freigegeben sein müssen. Freigabe der übrigen Gelder in zwei Tranchen: 
Nach Vorlage der ersten Konzertplanung und vor der „heißen“ Phase der 
Vorbereitung.  

• Der weitere Finanzbedarf für den Fall der Verstetigung richtet sich nach dem Erfolg 
des Erstprojektes , den Einnahmen aus dem Projekt durch Bewirtung beim Konzert, 
Ticketverkauf, Spenden auch aus anderen Quellen und dem rotarischen Kreis. 

 
 

Finanzierung:  
Anschubfinanzierung durch Rotary. Ansprechpartner ist der Rotary Club Waiblingen. Diana 
Fuhrmann und Andreas Ecker werden die Zusagen der Rotary Clubs erneuern und weitere 
Clubs ansprechen. Ggf. auch langfristige Finanzierung möglich, speziell auch des Roll-outs.  
Ausblick: Roll-out auf künstlerische Verarbeitung des Themas oder auch 
lyrische/schriftstellerische.  
 
 

Fazit: 
Alle Beteiligten wollen das Projekt zusammen mit der Popakademie Mannheim und ggf. dem 
SWR umsetzen. 
 

Nächste Schritte: 
29.07.2009 Alle: Kontaktdaten (‚Anschrift, Telefon) an AG 
28.07.2009 WK/AG: Information der Vertreter der Schüler und der Elternschaft, Zusage? 
28.07.2009 DU: Information der Popakademie-Studenten, Zusage? 
28.07.2009 AE: Einholen der finanziellen Commitments der Rotary Clubs 
16.09.2009 Steering Committee: Erste Sitzung (mit konkretem Projektplan Popakademie) 
14.10.2009 Beginn Projektphase 
13.03.2010 Vorläufiger Termin Konzert  
 
Wichtig wird die Phase der Sommerferien sein, in der wichtige Kontakte, v.a. in die 
benachbarten Schulen, der Entwurf der Ausschreibung des Songwettbewerbs, die 
Vorbereitung der Projektphase und das Einholen der finanziellen Zusagen der Rotary Clubs 
liegen. 
 


